
Erzieher/Erzieherinnen

ein verantwortungsvoller Beruf 
mit Zukunft

Akademie für Erzieher und Erzieherinnen
- Fachschule für Sozialpädagogik (FSP) -

an der Dr.-Walter-Bruch-Schule in St. Wendel



Ausbildungsziel

Befähigung, 
in allen sozialpädagogischen Bereichen 

wichtige Aufgaben  selbstständig zu übernehmen

DWBS

 Erziehungsaufgaben
 Bildungsaufgaben
 Betreuungsaufgaben
 Kooperationsaufgaben

Sozialpädagogische 
Einrichtungen



Aufnahmevoraussetzungen

 mittlerer Bildungsabschluss:

 gesundheitliche Eignung

 Praktikantenvertrag

 Nachweis der Praxiseinrichtung als anerkannte 
Praktikumsstelle

DWBS



Verlauf der Ausbildung

Vorpraktikum
nur für Bewerber/innen ohne Berufsausbildung 

oder sonstiger beruflicher Qualifikation

1 Jahr

Unterstufe (FSP 11)

Oberstufe (FSP 12)

Berufspraktikum

2 Jahre

mind. 1.350 Std.

mit integriertem 
sozialpädagogischem 
Praktikum (12 Wochen)

mit 80 Unterrichtsstunden, 
begleitet durch die 
Fachschule

mit schulischem Vorkurs 
an der Fachschule

erfolgreiche Teilnahme

1. Teilprüfung (Erwerb der Fachhochschulreife)

2. Teilprüfung (Kolloquium)

erfolgreiche Teilnahme

DWBS

berufliche 
Qualifikationen



3 Tage Praktikum 2 Tage Vorbereitungskurs

Vorpraktikum
in dualisierter Form

in sozialpädagogischen Einrichtungen
des Saarlandes 

unter Anleitung qualifizierter Kräfte

Praktikantenverhältnis

an der Akademie für Erzieher und 
Erzieherinnen

unter fachtheoretischer Begleitung 
von Fachlehrern/innen

Schulverhältnis

Abschluss mit Zeugnis Abschluss mit schulischem Zeugnis 

Das Vorpraktikum ist bestanden,
wenn beide Zeugnisse den Vermerk „erfolgreich“ aufweisen
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Vorpraktikum - Regelungen

Arbeitszeit:
 mindestens 7 Stunden täglich,

davon mind. 75 % Beschäftigung mit Kindern bzw. Jugendlichen
 Arbeitszeit sollte im Praktikantenvertrag festgehalten werden!

Urlaub:
 wird durch die Praxiseinrichtung geregelt

(siehe Praktikantenvertrag)
 betriebsbedingte Ferien sind einbezogen

Wechsel der Praxiseinrichtung:
 normalerweise nicht möglich
 in Ausnahmefällen nur mit Zustimmung der Schule

DWBS



Vorpraktikum - Fehlzeiten

 höchstens 4 Wochen
≙ 8 Schultage (Einzelstunden werden addiert)
≙ 12 Praktikumstage

 Entschuldigungspflicht ist jeweils zu beachten 
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Vorpraktikum - Berichte

 Berichtsheft 
= Nachweis über zeitlichen Ablauf und Inhalte des Praktikums mit 

Wochenberichten 
Eine regelmäßige Überprüfung erfolgt durch die Praxisbetreuung und 
die zuständige Lehrkraft (Bestätigung mit Unterschrift)

 Tätigkeitsbericht
= zusammenfassender Bericht am Ende des Vorpraktikums (5-10 Seiten) 
über den gesamten Einsatz in der Einrichtung

Berichtsheft und Tätigkeitsbericht sind bei der Feststellung des 
Praktikumserfolgs zu berücksichtigen!
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Vorpraktikum
schulischer Vorkurs

insgesamt 12 Stunden pro Woche

Lernfeld 1:
Berufsmotivation und 

Orientierung im Berufsfeld
z. B. sozialpädagogische Tätigkeitsfelder, 

Struktur der Trägerlandschaft

4 Stunden/Woche

Lernfeld 2:
Beobachtung
z. B. Wahrnehmung, 

Beobachtungsmethoden, 
Dokumentation von Beobachtungen

4 Stunden/Woche
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Lernfeld 3:
Kommunikation

z. B. normgerechter Sprachgebrauch, 
Gespräche führen, informieren, 

erklären, planen

4 Stunden/Woche



Vorpraktikum – schulischer Vorkurs

Lernfeld 1:
Berufsmotivation und 

Orientierung im Berufsfeld

4 Stunden/Woche
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 Auseinandersetzung mit der eigenen Persönlichkeit

 Berufsbild „Erzieher/in“, Trägerlandschaft, Arbeitsfelder

 Facharbeit: „Bildungsangebot“



Vorpraktikum – schulischer Vorkurs
DWBS

 Grundlagen der Wahrnehmung und Beobachtung

 Beobachtungsverfahren

 Facharbeit: „Systematische Beobachtung“

Lernfeld 2:
Beobachtung

4 Stunden/Woche



Vorpraktikum – schulischer Vorkurs
DWBS

 Sprachreflexion

 Sprechen und Schreiben

 Umgang mit Texten

 Facharbeit: „Institutionsanalyse“

Lernfeld 3:
Kommunikation

4 Stunden/Woche



Förderprogramm des BMFSFJ

„Fachkräfteoffensive für 
Erzieherinnen und Erzieher“ 

ab dem Schuljahr 2019/20 
am BBZ St. Wendel

DWBSBesonderheit
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 modellhaft Förderung einer praxisintegrierten, 
dualisierten Ausbildung zum/r Erzieher/in (PIA), 
die von der antragsstellenden Kinderbetreuungseinrichtung und 
einer kooperierenden Fachschule durchzuführen ist

 Trägern wird für zwei Ausbildungsjahrgänge ein Zuschuss für die 
Schaffung zusätzlicher vergüteter Ausbildungsplätze gewährt.

 Im Saarland stehen jeweils 31 Stellen an den Schulen SBBZ 
Saarbrücken, TGSBBZ Saarlouis und dem BBZ St. Wendel pro 
Schuljahr zur Verfügung. 

 Start: Ausbildungsjahr 2019/2020

 Ausbildungsdauer: in der Regel drei Jahre

 Die Teilnehmenden werden durchgehend sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigt.

Rahmenbedingungen



Aus-

bildung

Vergütungshöhe

(Orientierung an TVAöD) 

Bundeszuschuss 

an Träger von Kinder-

betreuungseinrichtungen

(degressive Förderung)

pauschale Zuschüsse

(pro Monat und 

auszubildender Person)

1. Jahr 1.140 € 

+ Arbeitgeberbeiträge zur 

Sozialversicherung 

100 % 1.450 €

2. Jahr 1.202 € 

+ Arbeitgeberbeiträge zur 

Sozialversicherung 

70 % 1.130 €

3. Jahr 1.303 € 

+ Arbeitgeberbeiträge zur 

Sozialversicherung

30 % 540 €

DWBSVergütung und Förderung



Ausbildung vollschulische Ausbildung geförderte praxisorientierte, dualisierte Ausbildung (PIA) 

 vergütete Ausbildung, keine Schulferien

 gilt nur für geförderte Kinderbetreuungseinrichtungen

 praktische Anteile in zwei unterschiedlichen 

Tätigkeitsfeldern 

 Aufnahme und Zusage unter Vorbehalt

 Planung einer gesonderten Klasse (max. 31 Auszub.)

1. Jahr: FSP 11 mit 7-wöchigem Blockpraktikum FSP 11: 3 Tage Schule + 2 Tage Praxis

2. Jahr: FSP 12 mit 5-wöchigem Blockpraktikum FSP 12: 3 Tage Schule + 2 Tage Praxis

Prüfung 1. Teilprüfung entfällt an dieser Stelle

3. Jahr: FSP 13: Anerkennungsjahr (mind. 1350 

Stunden) incl. 80 Unterrichtsstunden

FSP 13: 3 Tage Schule + 2 Tage Praxis

 gesamt: 2680 Std. Theorie, 1350 Std. Praxis

 individueller Ausbildungsplan mit enger Verzahnung 

von Theorie und Praxis

 6 Praxisbesuche über die gesamte Ausbildung

(= 2 Praxisbesuche pro Schuljahr)

 regelmäßiger gemeinsamer Austausch zwischen 

Praxisanleitung, Lehrkräften und Fachschüler/innen

Prüfung 2. Teilprüfung 1. Teilprüfung

anschließend 2. Teilprüfung



Anmeldung
Anmeldezeitraum:

ab 01.02.2022 (ab Halbjahreszeugnis)

Anmeldeunterlagen:

• Aufnahmeantrag

•Lebenslauf mit Lichtbild

•Nachweis des mittleren Bildungsabschlusses

•ärztliches Zeugnis 

•Nachweise anerkennungsfähiger Qualifikationen und Tätigkeiten

•Für Vorkurs und PiA: Praktikantenvertrag bzw. Ausbildungsvertrag

Anmeldeformular ist im Sekretariat oder zum Download unter 
www.dr-walter-bruch-schule.de erhältlich

DWBS

http://www.dr-walter-bruch-schule.de/


Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit

Akademie für Erzieher und Erzieherinnen
- Fachschule für Sozialpädagogik (FSP) -

an der Dr.-Walter-Bruch-Schule in St. Wendel


